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Preis für neue Sozialprojekte 
Die innovativsten Sozialprojekte in Österreich 
werden wieder mit dem Preis "SozialMarie" 
ausgezeichnet. Der Startschuss für die Aktion fiel 
am Freitag in Wien, Prominente haben den 
Ehrenschutz übernommen. 

Die "SozialMarie" wurde

erstmals im Jahr 2004 

vergeben.

Preisträger nicht nur in Österreich gesucht 
Die "SozialMarie" wird seit fünf Jahren vergeben. 
Gesucht sind neue Ideen, die sich an bisher 
vernachlässigte Gruppen richten. Am 1. Mai 2010 
werden die neuen Preisträger ausgezeichnet.  
 
In diesem Jahr ging der Preis an ein ungarisches 
Projekt zur Unterstützung von Roma-Kindern. 
Rund ein Drittel der acht Jahre dauernden 
Volksschulen schließen Roma-Kinder vom 
normalen Unterricht aus. Der erfolgreiche Kampf 
der Mütter gegen diese gesetzeswidrige 
Ausgrenzung wird von einer NGO unterstützt. 

Prominente übernehmen Ehrenschutz 
Den Ehrenschutz für das nächste Jahr übernahmen 
Johanna Rachinger, Generaldirektorin der 
Österreichischen Nationalbibliothek, Fritz Panzer, 
Geschäftsführer Verlag Carl Ueberreuter, und der 
ungarische Schriftsteller Miklos Vamos. 
 
Auch Sozialminister Rudolf Hundstorfer (SPÖ) 
unterstützt die diesjährige "Sozialmarie". 
Insgesamt gab es bisher über 1.000 Einreichungen 
in den vergangenen fünf Jahren. 75 dieser 
Projekte wurden mit 210.000 Euro ausgezeichnet. 
Der erste Platz wird mit 15.000 Euro belohnt. 

wien.ORF.at; 2.5.08 
Der Hauptpreis bei der 
"SozialMarie" 2008 ging an die 
lebende Bibliothek "Living 
Books".  

SozialMarie für "Lebende Bibliothek"

 

SozialMarie

hausmeister24, vor 16 Tagen, 14 Stunden, 9 Minuten

de sozealhilfe is ah nur ein scheis de petzallen 
kein geld wenn ma eins brauch scheis verein
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